
Lebach, Dezember 2023

Liebe Spenderinnen und Spender,

anlässlich des 45-jährigen Bestehens der KINDERHILFE 
CHILLAN Lebach e.V. weilte unser Projektleiter in Togo, 
Marius Yao Hounsinou, unter uns. Es war eine sehr frucht-
bare und intensive Begegnung mit vielen wichtigen und 
aktuellen Informationen. Er bedankte sich 
• für die dauerhafte Unterstützung von etwa hundert 
Aidswaisen, 
• die Förderung der schulischen und beruflichen Aus-
bildung von Kindern und Jugendlichen, 
• der Gewährung von Stipendien für Studierende, 
• die Finanzierung von Schulspeisungen in den Land-
schulen von Hangoumé und 
• die Hilfe für die Blindenschule in Togoville.

Er berichtete von der wachsenden Armut in seiner Land 
und der Möglichkeit, den Armen mit Lebensmittelpaketen 
zu helfen. Er fuhr bisher mit gemieteten Lastwagen in die 
verschiedenen Dörfer. Die Kosten für den Transport sind 
relativ hoch. Deshalb haben wir beschlossen, mit den 
Spenden des diesjährigen Hungermarsches u.a. den Kauf 
eines gebrauchten Pick-ups zu finanzieren.

Wenn Marius und sein Team an den Wochenenden in 
die Dörfer fahren, versammelt sich die ganze Dorfge-
meinschaft mit ihren Häuptlingen. So kann er Vertrauen 
gewinnen und aktuelle Probleme ansprechen. Frauen aus 
seinem Team sprechen z.B. das Thema Sexualität und 
Missbrauch an und klären die junge Mädchen auf.

Das schmeckt –
Schulspeisung in Hangoumé

Ein Foto des Pick-ups, das Marius gekauft hat. 
Auf der offenen Ladefläche lässt sich eine Menge 

transportieren.



In diesem Zusammenhang wies Marius auf ein weiteres Problem hin. Wenn in Togo ein Mann seine 
Frau verlässt, steht diese meist mit ihren Kindern mittellos da. Deshalb plant Marius im Namen des 
von der verstorbenen Schwester Delphine Gafan gegründeten gemeinnützigen Vereins FMH, deren 
Vorsitzenden er ist, Land zu kaufen und dieses Frauenkooperativen zur Bebauung zur Verfügung zu 
stellen. Somit können die Frauen ein Einkommen erwerben und u.a. ihren Kindern eine Ausbildung 
ermöglichen.

Wir finden dieses Projekt, das eine Hilfe zur Selbsthilfe darstellt, sehr sinnvoll und unterstützens-
wert. Wir bitten Sie um Ihre Hilfe, damit wir neben unseren laufenden monatlichen Verpflichtungen 
auch das Agrarprojekt realisieren können.

Wir danken Ihnen für Ihre langjährige Unterstützung und wünschen Ihnen und Ihren Lieben 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes, friedliches Neues Jahr!

Hermann-Ludwig Meiser			 Monika Hoffeld
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Die Dorfbewohner:innen freuen sich!


